
Umsetzungsvereinbarung zu Solawi-Kooperationsvertrag

Landwirt*innen ..., Hof ..., PLZ Ort,
nachfolgend als "Landwirt*innen" bezeichnet,

und 

Solawi-Organisation …, PLZ Ort,
nachfolgend als "Solawi-Organisation" bezeichnet,

schliessen miteinander die folgende
Umsetzungsvereinbarung zum Kooperationsvertrag ab:

I) Umsetzungsklauseln zum Kooperationsvertrag vom … [Datum] ...

Anlaufzeit
zu Punkt 0.:

- Die Anlaufzeit dauert:                                                                   

Ernte
zu Punkt 1.:

 Anzahl gemeinsam vereinbarter Bäume/Tiere/Flächen:                      
 Zu erwartende(r) Ernte/Ertrag, unverarbeitet und verarbeitet, abzgl. 

Eigengebrauch der Landwirt*innen:
                                                                                                    
                                                                                                    
                                                                                                    
                                                                                                     

 Anlaufzeit-Klausel gemäss Punkt 0.: Beim Jahr … [Jahr] ... handelt es sich 
um das Startjahr, in welchem die Anzahl der Teilnehmenden in der Solawi-
Organisation sich stetig verändert, in unbekannter Dimension. Darum wird
vereinbart, dass die Produkte-Abnahme mengenmässig nicht fix definiert 
wird, sondern sich stetig entwickelt, parallel mit der Entwicklung der 
Anzahl der Teilnehmenden.

Anbau-/Bewirtschaftungsmethoden
zu Punkt 2.: keine weitere Bemerkung.
Zu Punkt 3.:

 Sortiment (Anbauplan) / Angebot:                                                   
 Anbau-/Bewirtschaftungsmethoden (Mechanisierung, Düngung, Futter, 

Pflanzen-/Tierschutz, etc.):
                                                                                                    
                                                                                                    

Baum-/Tier-/Flächenpauschale
zu Punkt 4.:
Die Baum-/Tier-/Flächenpauschale beträgt pro Jahr (CHF):     __________  
Der darin enthaltene solawi-spezifische Arbeits- und Administrationsaufwand der 
Landwirt*innen beträgt (CHF):                                                                  

Eigenleistungen
zu Punkt 5.: keine weitere Bemerkung.
Zu Punkt 6.: Art und Umfang der direkten Eigenleistungen der Solawi-
Organisation in der Produktion, beim Ernten und in der Verarbeitung bestehen 
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aus:
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________
Zu Punkt 7.: Die Solawi-Organisation nutzt folgende fakultativen Angebote der 
Landwirt*innen (z.B. vorhandenes Werkzeug, Miete von Zimmern, 
Kochgelegenheit, etc.):

Angebot Umfang Preis
________________________________________________________________ 
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________

Total: CHF: ______________

Budget-Transparenz
zu Punkt 8.:

 Die jährliche Baumpauschale setzt sich wie folgt zusammen:
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   

 Die Kosten der Eigenleistungen der Solawi-Organisation setzen sich wie 
folgt zusammen:
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   

 Betriebsbeitrag pro Haushalt, bei 1250Lt. für 62 Haushalte:
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   
                                                                                                   

 Datum und Ort der Budget-Sitzung bzw. -Versammlung: …[Ort+Dat]...

Vorauszahlung
zu Punkt 9.: Anlaufzeit-Klausel: Beim Jahr … [Jahr] ... handelt es sich um das 
Startjahr, in welchem die Anzahl der Teilnehmenden in der Solawi-Organisation 
sich stetig verändert, in unbekannter Dimension. Darum wird vereinbart, dass 
die Zahlung nicht im Voraus erfolgen muss, sondern sich stetig entwickelt, 
parallel mit der Entwicklung der Anzahl der Teilnehmenden.
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Hofreglement und Haftung
zu Punkt 10.: Die Solawi-Organisation ist mit dem aktuellen Hofreglement 
einverstanden. Sie setzt die betreffenden Mitglieder vor deren Einsätzen darüber 
in Kenntnis, sowohl in der schriftlichen Einladung sowie bei der mündlichen 
Einführung.
zu Punkt 11.: Die Solawi-Organisation setzt ihre Mitglieder genauso in Kenntnis, 
dass sie sich auf dem Hofgelände auf eigene Gefahr aufhalten und betätigen.
Zu Punkt 12.: Die Solawi-Organisation haftet für allfällige Schäden am Hof der 
Landwirt*innen, die durch Mitglieder der Solawi-Organisation verursacht wurden.

Vertragsbeginn, Vertragsdauer, Verlängerung
zu Punkt 13.: Diese Vereinbarung tritt mit der Unterschrift der Vertragsparteien 
in Kraft. Sie wird für die Dauer einer Saison abgeschlossen und endet dann.
Die Saison dauert von … [Datum] … bis … [Datum] … .
zu Punkt 14.: Die Vereinbarung verlängert sich nicht automatisch, sondern die 
Vertragsparteien setzen sich vor jeder Saison zusammen, um alle 
Vereinbarungspunkte zu erneuern.
Zu Punkt 15.: Während der Laufzeit des Kooperationsvertrages kann diese 
Umsetzungsvereinbarung nicht gekündigt werden. Es ist aber in gegenseitigem 
Einverständnis jederzeit möglich, diese Vereinbarung durch eine neue zu 
ersetzen.

Entwicklungsmöglichkeiten,
Salvatorische Klausel und
Streit aus diesem Vertrag
zu den Punkten 16. bis 19.: keine weiteren Bemerkungen.

… [Ort, Datum] ...

Die Landwirt*innen: Die Solawi-Organisation:
Hof ... Solawi-Organisation ...
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